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Nr. 2063. Mittwoch, 23. September. (Morgen⸗Ausgabe.) 3 
Cr : : PIE Preis pro Quartal 1 Thlr. 15 

a re 8 1 8 
; x 7 a : 
ust e. M. Jigerſche, in Elbing: 


Die Danziger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn ⸗ 

und aner zweimal, am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 

Beſtellungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus 
wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Vir er wei in gleichem Grade unabweisbare und ſich zugleich gegen« der 

l * Wir ersuchen a 12775 11 ’ | feitig pa Aufgaben.“ ſich halt von 1000 Thlr. pro Anno genehmigt. Ebenſo genehm te 

ihr Abonnement pro IV. Quar ia auf die | (Es wird nun weiter die Notbwendigkeit eniwickelt, die | die Verſammlung, daß die Gehälter an die Lehrer der hieſigen 
7 Danziger Leitung“ [Reform direct durch die Fürſten berathen zu laſſen. Es heißt ſtädtiſchen Schulen künftig pränumerando gezahlt werden ollen. 


rechtzeitig erneuern zu wollen. Man abonnirt | weiter? > 
— — S i ; „Ohne Preußens bundesfreundliche Mitwirkung giebt es 
auswärts bei den nächsten Postanstalten, in Für die Aufgabe der Reorganiſatien 95 Bundes keinen defi⸗ 
Danzig in der Expedition, Gerbergasse 2. nitiven Abſchluß. Die preußiſchen Bundeslande umfaſſen 
7 : —K—ͤĩöÄ(,᷑9ʃʒ 0 An Drittkeil der deutſchen Bevölkerung, fie erſtrecken ſich von 
2 den öſtlichen zu den weſtlichen Grenzen Deutſchlands, die 
i eatichland, Bundesverträge geben Preußen ein Recht des Widerſpruchs 
Berlin, 23. September. Die „Ztg. für Norddeutſch⸗ | gegen jede tiefer greifende Neuerung. Preußens Wille kann 
land“ iſt in der Lage, den Wortlaut der Denkſchrift mite daher die Reform der Geſammtverfaſſung Deutſchlands fac⸗ 
theilen zu lönnen, welche der Kaiſer von Oeſterreich dem tiſch und rechtlich hindern. Um für die reine Negation in 
Köuig von Preußen bei der Zuſammenkunft in Gaſtein über⸗ Deutſchland das Feld zu behaupten, bedarf es nicht einmal 
reichte. Wir entnehmen derſelden die wichtisſten Stellen. | der Größe und einflußreichen Stellung der preußiſchen Mo⸗ 
Sie lauten: de 17705 Bun fan Staaten re 9455 * 
„Je unſicherer die Lage Europas eftaltet hat, deſto] bloße Enthaltung die ſehnlichſten Wünſche, die lauteriten Be, 
zuakseggühg tritt an e in Aufgabe | firebungen ihrer Bundesgenoſſen zu vereiteln. Preußens Veto 
dan, Angeſichts der inueren und äußeren Gefahren, welche bat edenfalls dieſe verneinende Kraft. Wird es eingelegt, fo 
cuiſchland bedrohen, ſich rechtzeitig einer halıbaren Stellung kann ſich der Bund in ſeiner Geſammtheit nicht aus ſeinem 
zu verſchern. Ene ſolche Stellung laun nicht mehr einfach gegenwärtigen tiefen Verfalle ergeben. Aber die Dinge ſind 
auf die beſtehende Bundesverfaſſung gegründet werden. Seit in Deutschland jo weit gediehen, daß ein abſoluter Stillſtand 
Lange ſind die Bundesverträge von 1815 und 1920 in ihren | bet Reformbewegung nicht mehr mötlich iſt, und die Regie⸗ 
Jundamenten erſchüttert. Eine Reihe zuſammenwirkender rungen, welche dies erkennen, werden ſich zuletzt gezwungen 
Thatſachen hat das Gebäude dieſer Verträge allmälig immer eben, die Hand e an Werk der Noth zu legen, indem fie, 
tiefer untergraben. Theils hat die Unfruchtbarkeit aller Ber ſich zur partiellen Ausführung der beabſichtigten 
mügungen, durch den Bund die gemeinſamen deulſchen In⸗ Bundesreform im Bereiche der eigenen Staaten 
terejjen zu fördern, den Bund in der allgemeinen Meinung entfliehen, und zu dieſem Zwecke unter Wahrung des 
entwerthet, theils haben die Bedingungen, unter welchen die Bundes verhältniſſes ihrem freien Bündnißrechte die mögzlichſt 
Bundesverträge geſchloſſen wurden, durch die pollliſchen Ex- ausgedehnte Anwendung zu geben. > 
eigniſſe der Neuzeit folgenreiche Veränderungen erfahren. Ju „Kann Preußen eiuer Coentualität entgegenzuſehen wün · 
Oezgerreich wie in Preußen find neue Stagtseinrichtungen ges ſchen, die eine ſo gänzliche Entfremdung von feinen deutſchen 
ſchaſſen worden. So hat ſich denn in Deuiſchland unauf⸗ Bunbesgenoſſen in ſich ſchließen würde? Es ift wahr, die 
halıyam ein fexiſchreitenver Prozeß der 1 dem | Auſchauungen Preußens über Beruf und Beſtimmungz des 
beſtehenden Bunde veollgogen, ein neuer Bund aber iſt bis deutſchen Bundes haben ſich in den letzten Jahren nur zu 
beute nicht seſchloſſen und das Facit der neueften deuiſchen Be n den jenigen, welche oben dargelegt wurden, unters 
Geſchichte iſt font zur Stunde nichts als ein Zuſtand | ſchieden. Wir blicken in eine Zeit zurück, in welcher nicht 
veoellfanbiger Zerllüftung und allgemeiner Serfahrenheit, Kräftigung und Belebung des Bundesprmeips, ſondern deſ⸗ 
* Man denkt in der That nicht zu nachteilig von dieſem Zur ſen Zurädjühtung auf aer nes bloßen — an ſich 


ftande, wenn man ſich eingeſteht, daß die deutſchen Regierua⸗ unvollkommenen — Allianzverhältniſſes als der leitende Ge⸗ 


Tantak 15, gegen die Redoction 5 Thlr. Straf 
Verzeſchniß 


gelündigt en Schuldverſchteibungen. 


Ne, 4—8 nebſt Talons. Lit. A. & 1 


2747, 58475896, = 100 Stück 


= 125 Stück. 
Summa II. 345 Stück über 112,500 


loofuna) abzuliefern mit Zins ⸗C 8 Ser. III. 
nehſt Talons. — A 


1836, 2384 2388 = 20 Stück. 
— 2120, 3388 —3397, 4311-4320 = 40 Stück 


ben im Grunde ſchon jetz nicht mehr in einem feſten gegen ⸗ danke der deutſchen Politik Preußens hingeſtellt wurde. Allein Lit. C. à 200 4 148-3155, 31573173 

5 & Be 15 F 50 Se dul lind jeitdem fortgejchriten, und vielleicht euts | 25 Aue e a 
— | * im Vor Br Kataſtrophen 3 g für Pre me s Einen j d, it. D. & — we 
8 } einauber en. Die che Nevolution aber, im Stillen | fü ee chieden von race eg Fe mai . No, e, nei. 3 


7445 — 742 = 108 . 
Summa III. 193 Stück über 55,800 Ag. 
IV. Staats- Anleihe vom Jahre 1857. 


glücklichen Ziele gefügrt haben. Die Zukunft Deutſchlande 
iſt in ein gefährliches Dunkel, gehüllt. dach ne 
die Vergangenheit hat der Karfer Sich daher nicht abhalten 
(offen wollen, Seine Anſichten über die Mittel, den Blick in 
dieſe Zukunft aufzuhellen, vertrauensvoll Seinem erhabenen 
Verbündeten von Preußen mitzutheilen. Er zählt auf die 
Weisheit und die Geſinnungsgröße des Königs, dem uns. 
möglich entgehen kann, wie ganz anders geachtet und geſichert 
Deutſchland ſeinen Platz unter den Völkern einnehmen, in wie 
hohem Grade ſein Einfluß und feine Machlſtellung ſich ſtei⸗ 
gern würden, wenn die Verfaſſung des Bundes in erneuter 
und ven Anforderungen der Zeit entſprechender Geſtalt aus 
einer gemeinſamen Berathung und einem einmüthigen Be⸗ 
ſchluſſe aller deutſchen Fürſten bervorginge. Welche Erfah 
rungen auch die Folgezeit und vorbehalten möge, dem Kalſer 
wird es fiet zur Beruhigung gereichen, gegenüber dem Kö⸗ 
nige ausgeſprochen zu haben, daß es hene noch von Preu⸗ 
ßens Enticließungen abhänge, den deutſchen Bund wieder 
auf die Höhe ſeiner für die Nation und ihre Fürſten, wie für 
e Ftieden ſo unendlich wichtigen Beſtimmungen zu 
eben.“ 

— Das Miniſterium fir Handel hat verfügt, daß in den 
Landgemeinden Lüdenſcheid, Hülſcheid, Kierepe und Rönſubl 
der im 8 23 der Verordnung vom 9. Februar 1849 angeord 
nete Nachweis der Befähigung zum ſelbſtſtändigen Betriebe 
der Grob- und Kleinſchmiede⸗, Meſſerſchmiede⸗, Nazelſchmiede⸗, 
Schloſſer⸗, Feilenſchmiede⸗ und Beilenhauer » Gewerbe, mit 
Rückſicht auf die in genannten Landgemeinden beſtehenden 
eigentbilmlichen Verhältaiſſen dieſer Gewerbe auf Grund des 
$ 26 b. C. wegfallen ſolle. Der ſelbſiſtändige Betrieb die⸗ 
ſer Gewerbe iſt demnach in den erwähnten Bezirken Je⸗ 
dem geftattet, welcher den durch die allgemeine Gewerbe, 
Ordaung von 1845 vorgeſchriebenen allgemeinen Erforder / 
niſſen genügt. M 

— Die feudale „Berl. Revue ſchreibt: „Die Hauptſtadt 
der Hohenzollern zeigte zu Anfang der verfleſſenen Woche 
ſich in ibrem alten guten Anfeben. Das ganze Gardecorps, 
die wirklichen und beſten Repräſentauten Preußens, 
waren hier verſammelt.“ 

Aus dem Kreiſe Meſeritz, 19. September, ſchreibt 
man der „Kreuzzig.“: „Die Parole der Fortſchrittepartei in 
unſerm Kreiſe lautet auf Wiederwahl des früheren Abgeord⸗ 
neten Dr. Ziegert, außerdem wird der Director der hiefigen 
Realſchule Dr. Löw genannt. Die Conſervativen haben hier 
dei den bevorſtehenden Wahlen, keine beſſeren Ausſichten auf 
Sieg, als bei den letzten, weil der Einfluß der vier Städte 
des Kreiſes, in denen eine wahre Fortſchrittemauie herrscht, 
überwiegend iſt. Das platte Land iſt, mit Ausnahmen, durch⸗ 
weg conſervativ, die Ocganiſation der conſervativen Partei 
iſt hier aber ſehr ſchwierig, weil ihre Führer zerſtreut wohnen“. 

Muß tand un Polen. 

— Wie man der „Oſtſ.⸗Z.“ aus MWarſchau am 18. Sept. 
ſchreibt, find dort an zwei Tagen 4 Toüchüter, welche rie 
vorgeſchriebenen Fragen: woher und wohin? an die Aus» 
und Eingehenden zu richten haben, wegen dieſer Fragen er⸗ 
doldt werden. Seitdem fragt kein Portier mehr danach. 


No. 7 und 8 nebſt Talons. 
635 = 15 Stück. 
bis 4680 = 30 Stück. 


deſſen, der ſich auf ihn ftellt, der Bau der vettragemätzigen 


35 Stück. f 
Ordnung der Dinge in Deuiſchland zeigt überall Riſſe und 


Summa IV. 130 Stück über 42,000 


Oeſterreich, noch Preußen, noch die übrigen deutſchen Staa⸗ 
ten lönnen ſich mut irgend einem Grade von Vertrauen auf 
Ei den Bund in seinem jegigen Zuſtande ſtützen. 

„Prüfe man nur mit Unbefantzenheit die Stimmen, welche 
in unſern Tagen dieſen Ruf erheben! Sie ertönen heute nicht 

ehr aus dem Lager der deſtructiven Parteien, dort wird im Ge⸗ 

Zeutheil jede Hoffaung auf eine geſetzliche Reform verſchmäht. 
ie deuiſchen Regierungen felet find es heute, welche ihr 
eil in der Reorganiſaubon des Bundes erblicken. In den 
ammern find es die gemäßigten Parteien, welche zu dieſtm 
Ile mit Ungeduld hindrängen. Oeſterreich und Preußen 

Aber ſollten nicht blos um ihrer deuiſchen Verbündeten willen 

zum jo gerechlen Verlangen entgegentommen, ſondern auch 

M eigenen Inlereſſe ſich daran erinnern, daz ſie es ſich ſeleſt 

und der Welt ſchuldig ſind, die größten Anſtreugungen und 

Opfer nicht zu ſcheuen, um den Bund, der das Een cum Eu- 

ropas bildet, in lebens fäh gem Zuſtande zu erhalten. 

„Was Ocſterteich betrifft, jo iſt es ſich über rieſen Punkt 
volltoumen far geworden. Die kaiſerliche Regierung iſt mit 
fejem Willen, wenn auch mit jener äußerſten Verſicht, dee 
ihren Orundſätzen und Traditionen enlſpricht, an die Frage 
der Auskcildaug der Bundesverfafjung und deſonders an die 
ſchwierige Aufgabe, die geſetzgebende Gewalt des Bundes zu 
organiſtren, herangetretin. Der Kaiſer har dem eigenen Reiche 
zeitgemäße Injiiiunonn verliehen. Er erteunt vollkommen an, 
daz auch die deulſche Matton in ihrer Geſammtheit mit Recht 
eiue Neugeſtaliung ihrer poluiſchen Verfaſſung erwartet, und 
Er hält es als Fürſt des Bundes für Pflicht, Seinen "its 

Ürjten offen darzulegen, was Er in dieſer Biziehung für 
mos lich hält und für Seinen Theil zu gewähren bereit iſt. 

d „Oeſterreichs Reorganiſationevorſchläge köngen nur auf 
em mit voller Klarheit und Eutſchiedenheit feſtgehaltenen 
oͤderauvprinzip beruhen. Monarchiſche Staaten, zwei Groß⸗ 
x achte unter ihnen, bilden den Deutschen Staatenverein. Ein⸗ 

* Volungen, wie eine einheitliche Spitze oder ein aus directen 
5 en wahlen heivorgehendes Parlament, paſſen nicht für dies 
* Verein, ſie widerſtreben ſeiner Natur, und wer fie ver⸗ 

8 ren nur dem Namen nach den Bund, in Wahrheit 

5 ſtaaten ha allmälige Erlöſchen der Lebenskraft der Etazel⸗ 
PS Ygen Uaifiee il einen Juſtand des Uebergangs zu einer künf⸗ 
wolche dieſer lich er will die Spaltung Deutſchlands, ohne 


o. 2—8 nebſt Talons. 


bis 2905, 3621— 3625, 41114115, 47764780, 
6080, 7381— 7385 40 Stüc 


11160 = 70 Stück. 


1085110875 = 7 % 


Lit, D & 
15101 —15106 = 106 Stück, 
Summa V. 291 Stück über 100,600 g. 


Schiffs ⸗Nachrichten. 


Behrend, Kagel. 
Brillant, Schramm. 
Auguſt, Obiſſon. 


Newcaſtle, 17. Sept.: Lina, Johaſſon; 


Emilie, Völſch. 
Familten Nachrichten. 


Adolph Wehmeyer (Hamburg- Dom. A brechtstha 


Schienmann (Carlaberz); Herr George Kreis mit Fc. 
Jochem (Königsbe 


S der Eimelſtaal Berufung der conſtitutionellen ae 


aaten zur Tyeilnahme an der Bundes geſetztebung Anſtellung des Herrn Brandmeiſters Schumann als Dirigent Verantwortlicher Nedacteur P. N 


r 


hieſigen Feuerwehr und Schutz mannſchaft mit einem Ge⸗ 


Bromberg, 21. September. (Brb. Zig.) Heute kam 
vor dem Criminal⸗Senat des hieſigen Appellationsgerichts 
gegen den Abgeordneten Herrn Kantak und die Redaction 
der Bromberger Zeitung ein Preßprozeß in zweiter Juſtanz 
zur Verhandlung. Bekanntlich hatte Herr Kautak an die 
Stadtverordneten von Gniewkowo aus Beranlaflung einer Bir 
ſtimmungsadreſſe ein Schreiben gerichtet, welches in der genann⸗ 
ten Zeitung abgedruckt war. Das Urtheil erſter Inſtanz lautete 
auf Freiſprechung. In der heutigen Verhandlung nahm der 
Gerichtshof an, daß in dem betreffenden Briefe eine Beleidi⸗ 
gung der Staats⸗Regierung enthalten ſei und verurtheilte 
Herrn Kantak zu 30 Thlr., den Redaeten zu 20 Thlr. Strafe. 
Die Staatsanwaltſchaft hatte in erſter Jnſtangz 7 der 

e beantragt. 


III. Staats » Anleihe vom Jahre 1888. (ae 
No. 


Lit. B & 500 & No. 1661—1670, 19511960, 


Lit. B. & 500 Ag Nr. 41714180, 061 are T1Q1 
7110, 9291—9300, 95519560, 104611010, 11151 


der am 15. September 1863 gezogenen, durch die Bekannt⸗ 
machung der Königl. Hauptverwaltung der Staate ſchulden 
von demſelben Tage zur baaren Eintöſang am 1. Aprit 186% 


(Schluß) II. Staats-Anleihe vom Jahre 1854. 
(Swölfte Verlooſung) abzuliefern mit 0 Be dr 
689 - 697,2757— 2766, 4481 - 4190, 4798 4807, 40 Stück. 
Lit. B. à 500 : Nr. 526 —545, 4114-4119, 4126 —4137, 
4140-4143, A164—418l, 7390 —7399, 7401—7405, 7407 
7415— 7418, = 80 Stück. Lit. C. & 200 Re: Ne. 2698 


Stüd. 
Lit. D. & 100 . Ro. 7777— 7876, 16117—16141 


Ber- 
2—8 


Lit. A. à 1000 Rg No. 689 —693, 833—837, 1832— 


Lit. B. 4 500 Ag No. 2071-2076, 2087-2090, 2111 


(Vierte Verlooſung) abzuliefern mit Zins- Coupons. Ser. II. 
Lit. A. & 1000 & No. 251—255, 381 3885, 631 bie 


4671 


Lit. C. & 200 Ag No. 3151—3175, 4826—4835 
Lit. D. 4 100 M No. 4351—4400 = 50 Stück. 


V. Zweite Staats⸗Anleihe Nee 1859. 
Fünfte Verloeſung) abzuliefern mit Zins-⸗Coup ons Ser. IL 


Lit. A. à 1000 & No. 461-465, 2711-2745, 2901 
76 bis 


Lit. C. & 200 . N. 4901 — 4925, 10151 — 10178, 
00 „% Nr. 7751 — 7800, 9251 — 9300, 


Abgegangen nach Danzig: Bon Cuxhaven, 18. 
Sept.; Geſina, Aswege; — von Grangemoutz, 17. Sept; 
Anton, Chriſtenſen; — von Hull, 17. Sept: Otto Wind, 
Lamm; — Präſident v. Blumenthal, Papiſt; — Theodor 


Clarirt nach Danzig: In Liverpool, 17. Sept.: 
In Ladung nach Danzig: In Newcaſtle, 15. Sept.: 


Angekommen von Danzig: In Steckholm, 14. Sept.: 
Johann, Blehm: — in Amſterdam, 17. Sept.: Viieadſhap, 
Viſſer; — Wilmina, Baas; — in Blie,. 16. Sept.: Maria 
Toereſta, Dalhoff; — unw. Deal, 17. S⸗pt.: Handel, v. d. 
Velde; — in Hull, 17. Sept.: Immanuel, Wothke; — in 

Br | n; — unw. Swenaze, 
17. Sept.: Cöleſtine, Gieſe; — in Sboruham, 17. Sept.: 


Berlobungen: Frl. Laura Anna Funke mit Herrn 
Rittergutsbeſiser Carl Reuning (Königsberg⸗Thücmadorf in 
Sachsen); Fel. Anna Neumann mit Deren Carl Schimmel 
pfennig (Berlin. Ober⸗Ecker); Irl. Anna Wallra 5 mit Herrn 


Trauungen: Herr Heinrich Weller mit 4 Lale 
rg). re 
Geburten: di Sohn: Herrn Prem. Ei Baron 


v. Koſchkull (Königsberg); Herrn E. v. Schmude Ohra). — 
Königsberg). 


fer erblickt i. Uebergang ſich nicht vollziehen kann. Der Kai⸗ 5 el Loch ter: eren 
des in der Ard li d tivgewalt des Bun⸗ auzig, den 23. September. * Adolph Miemaln 
es und in ftigung der Executivg „Die Stabtberadneten Verſammlung hat geſtern die Todesfälle: Herr Kaufm. Adolph iert in Re 


* 
Concurs⸗Eröffnung. 
Kgl. Kreis⸗Gericht zu Marienburg, 
1. Abtheilung, 
den 12. September 1863, Nachmittags 1 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Mar⸗ 

cus Peglau hieiſelbſt iſt der taufmänniſche 
Concurs eröffnet und der Tag der Zahlungs⸗ 
einſtellung auf den 1. September e. feſtgeſetzt. 

f Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der 
Reechts⸗Anwalt Schenkel bierſelbſt beſtellt. 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden 
aufgefordert, in dem auf 
den 23. September e., 

Vormittags 11 Uhr, 

in dem Verhandlungszimmer No. 3 des Ge⸗ 
richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
Herrn Kreis⸗Richter Knoch anberaumten Ter⸗ 
mine ibre Erklärungen und Vorſchläge über 
die Beibehaltung rieſes Verwalters orer die 
Beſtellung eines andern einſtweiligen Verwal⸗ 
ters abzugeben. 8 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an 
Geld, Popieren oder anderen Sachen in Bet 
oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 
verſckulden, wird aufgegeben, nichts an denſel⸗ 

den zu verabfolgen oder zu zahlen; vie mehr von 
dem Beſitze der Öeuenftänce bis zum 15. October 
e. einſchließlich dem Gerichte oder dem Verwal⸗ 
8 ter der Maſſe Anzeige zu machen. und Alles, 
£ mit Vorbehalt ibrer etwaizen Rechte, ebendahin 
zur Concursmaſſe abzuliefern. Bianvinbaber und 
andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinſchuſdners haben von den in ihrem 
Beige befindlichen Pfandſtücken uns Anzeige zu 
machen. 15009} 


1, Abtheilung, 

den 16. September 1863, Mittags 12 Uhr. 
Uueter das Vermögen des Kaufmanns os 
hann Friedrich Lieben 
ben hierſelbſt, iſt der 
eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung 
anf den 15. September c. feitgehgt. 

Zum einitmeiligen Verwalter der Haſſe iſt der 

Rechts⸗Anwalt v. Forckenbeck bierſelbſt be⸗ 

fiellt, Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 

werden aufgefordert, in dem auf 
den 28. September er., 

a Vormittags 11% Uhr, 
in dem Verhandlungszimmer No. 11 des Ges 
richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
Herrn Kleis⸗Gerichts⸗Rath Schliemann an“ 
beraumten Termine ibre Erklärungen und Vor⸗ 

ſchlage über, die Beibehaltung diefes Verwal⸗ 

ters oder die Beſtellung eines andern einſt⸗ 
weıli,en Verwalters abzugeben. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an 
Geld, Papieren oder anderen Sachen in Belig 
3 oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 

verſchulden, wird aufgegeben, nichts an benz 

8 n zu verabfolgen oder zu zahlen; vielmebr 

N bis zum 19. 


Firm J F. Lie 
aufmänniſche Ks 


Anzeige zu machen. 


Bekanntmachung. 

Die gewäß unſerer Bekanntmachung vom 
27. Mai 862 sub No. 27 in unſer Hendels⸗ 
G.ſellſchafts⸗Regiſter eingetragene Handelsge⸗ 
ellſchaft unter der Firma M. Hauff hierſelbſt 
iſt nach dem am 1. Februar d. 8 erfolgten Aus: 
Geſellſchafterin Johanne Marie Hanff 
d das nunmehr unter der Firma 
ff. beſtehende Handelsgeſ aft unter 
No. 310 in das Firmen⸗Meaiſter eingetrogen. 
Elbing, den 11. September 1853. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
- [5240] 1. Abtheilung. 


Unſer Weinlager beſtebt noch aus: 
Champagner „ Flaſchen 20 % bis 13 

S, Fl. 125 und 225 Sr, 2 Fl. 10 und 

123 % 
Fes 20 H 
othwein 12 


20 He, 
Mheinwein 123 F, 15 Yu, 17 Gr und 

20 Sor 
15 Gr, Muscat Lunel 5 bis 


Malaga 
10 gr 
Hrac 10 und 15 % pr. Flaſche, 
welches wir hiermit beſtens empfehlen. 
Alexander Prina & Co., 


15257] Heiligeaeiitgall> 75. 
Der Ausverluur unſeres Eigarren- und 
Stearinkerzen⸗Lagers wiro fortgeſetzt. 
: Alexander Prina & Co., 
5257] Heilige zgeiſtaaſſe 75. 


Ein adl. Rittergut in Oſtpr., 


nabe der Chauſſee, 6 Meilen vom Aoſatzorte 
über 60 culm. Hufen groß, mit mildem erirag⸗ 
reichen Bo en, bedeutenden Wirthſchaftseinnah⸗ 
men, Weſen, Wald, vollftändigen Gebäuden 
und Juventax. feiter Hypothek, ſoll, eingeteete⸗ 
Wr Jen e 20 e wegen, der preußiſche 
Morgen 3 a ate mit J YUnzablung, verkauft 
— — 5 None Selbittäufer wollen ſich 
£ dit on Se Reitung me! an die (per 
9) it Bezug auf meine frühere Ar ündigur 
(elf beehle ich mich Anzugeigen, daß ich Pier, 


„M. 


e 
FEIN n er 8 r 


15 


+ 


FR 
2 


unter der Firm 

Carl Meissner 

eine Puch, Kunfl-, Candgarten und 
Schreißmaterialien- Handlung, 
Schmiedeſtraße No. 19 


5 ertichtet habe. 
Arnter Zuſicherung prompter und reeller 
Bedienung, empfehle ich mich zu geneigten Auf⸗ 


2 ne 
trägen, und zeich boabtungdet 
Carl Meissner, 
Elbing, Schmi deſtraße 19, 


* 


Ges! 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Kreis⸗Gericht zu Elbing, 


Berth. Auerbach's 


E 


I, 15 Ir, 175 S und 


= 
Ultrajectum 
Feuer:, Land⸗, Fluß u. Ei enbahn⸗Transport⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
in Zeyst (in Holland.) 

Die Geſellſchaft verſichert egen feſte Prämien alle Gebände, Mobilien, Waaren, 
landwirthſchaftliche Gegenſtände ꝛc., Ferner Güter und Waaren für den Transport zu 
Lande, auf Flüſſen, Binnengewäſſern und Eiſenbahnen. ; 

Proſpecte und Antragsformulare werden jederzeit unentgeltlich verabreicht, ſo wie jede 
weitere Auskunft bereitwilligit ertheilt durch die Agenten Herren: 
L. Goldstein, Hundegaſſe 70 
M. A Hinucke, Röpergaſſe 20, 
R. Block, dritter Damm 8, 
J. M. Bauer, Baumaaxtſchegaſſe 45 


und durch die unterzeichneten zur ſofortigen Ausfertigung der Policen ermächtigten General⸗Agenten 


Rich“ Dühren & Co., 


Poggenpfuhl 79. 


—— . ̃᷑ — — ꝓœGMW＋—ũ—ö6 


Grünberger Weintrauben 


8 1 verſende ich auch in desde Jahre und zwar nur in ausgeſuchtſchö⸗ 
Wr neu reifen Früchten, Prompt gegen frantirtr Einſendung des Betrages, 


aum Meise von 2% pr pes Pfd., Kurtrauben 3 Zr incluſive Emballage. 


Gebrauche-Anwelſungen jur Kur gratis. 
Wallnuſſe, ae Sorten Backobſt und 
[5195] 


Muß, werden billigſt beſorgt. 
Gustav Sander. 


Grüneberg in Schleſien. 
In allen Buchhandlungen iſt zu haben, in Danzig bei F. A. Weber, 
Buche, Kunſt und Muſikalien⸗ Handlung, Lauggaſſe No. 78: 
r Volksbalender für 1864. Mit Bildern nach 
Originalzeichnungen von Paul Thumann. 
Mit Beiträgen von Mor. Hartmann, Ev 
mund Höfer, Ant. Niendorf, Berth⸗ 


Sigismund, Gd. Uhlenhuth, Lud w. Walesrove und Mar Maria v. Weber. 
Preis eleg. geh. 123 Au 15261 


— E-ĩ 


Das alleinige Depot meiner Punſch⸗Eſſenzen un 
Liqueure für Danzig und Umgegend habe ich Herrn A. 
Fast in Danzig übergeben. 
Düſſeldorf, im September 1863. 

| Joseph Sellner, 


Hoflieferant Sr. Maj des Königs. 


le ich die 
ph Sell. 


| Bezugnehmend auf obige Annonce empfeh 
weltbekannten Punſch⸗Eſſenzen des Herrn Jose 
ner in D einem gee ubli 


ge 


. 


9 


CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCECECECECCECCEE TEERTEEEN 
Um Ruͤckfracht zu erſparen Fortſetzung 
des Ausverkaufs 


dauerhafteſter Regenſchirme in ſchweren ſeidenen Stoffen, 
Regenſchirme von Alpacca und engl. Leder, 

Regenſchirme in ächtfarbigen Baumwoll⸗Stoffen und 
En-tout-cas bei Alex. Sachs aus Cöln a R. 


4642 Lauggaſſe No. 26, eine Treppe hoch. 


Langeumarkt dt. 


Abonnements-Einladung. 
Auch für das 4. Quartal 1863 eiſcheint im Verlage von R. Gaertner in Berlin, täglich zwei⸗ 
mal — Morgens und Abends — die 


Berliner Allgemeine Zeitung, 


redigirt von 3 
Dr. Julian Schmidt. 
Organ der conſtitutionellen Partei. 

Gefällige Beſtellungen wolle man vor Schluß des laufenoen Quartals in Berlin (Preis 
viertelſätrlich 2 Thlr., mit Botenichn 2 Thlr. 10 Sgr.), der Expedition (Leipzigerſtr. 133), oder 
einem der bek mnten Zeitungs⸗ Spediteure, außerhalb (Breis vierteljährlich 2 Ihle 11% Sgr. 
incluſtoe Proſtproviſton) der nächſtliegenden Poſtanſtalt zugehen laſſen. 

Inſerate finden weite Verbreitung und werden mit 2 Sgr. für die Zeile berechnet. 


Das Intelligenz⸗Blatt 


fü 


Stolp, Schlawe, Lauenburg und Bütow, 


welches im Verlage der Unterzeichneten zweimal wöchentlich und zwar Mutwoch und Sonn⸗ 
abend erſcheint, bringt die wichtigſten pol tiſchen Tagesneuigkeiten, Ereigniſſe, Entdeckungen und 
Erfindungen aus allen Gebieten des Lebens in gedrängter Kurze und vernändlicher Sprache, be: 
ſoticht die wichtigen dug z in Leitartiteln und zwar in eaiſchieden libera em Sinne, richtet 
aber hauptſächlich auch ine Aufmerkſamkeit auf die befonderen Aingelegenpeiten der Städte u. Kreiſe, 
für weſche «3 zunachſt beſtimmt iſt, enthalt ein Feuilleton zur Unterhaltung und Belehrung und 
ſchlie lich einen umfangreichen Inſeratentbeſl. Der Preis beträgt bei allen Königl. Poſt⸗Anſtalten 

| — Inferate werden pro Spaltzeile mit 1 Sor. berechnet. — Das Blatt ſei hiermit 


9 Sgr. 
legentlichſ empfohlen. ; 
Sr Stolp. J. W. Seige's Buchdruckerei. 


Feuerfeſte asphaltirte 
Dachpappen, een ace 


> $ wie in Tafeln, vorzüg⸗ 
licher Qu lität, gearbeitet aus den Rohpappen 
von Carl Hefte in Berlin, jo wie alle ſonſti⸗ 
gen zum Eindecken erforberliten Materialien, 
alten ſtets auf Lager und beſorgen das Decken 


N. F. Daubiz ſcher 
Kräuter-Liqueur, 


erfunden und nur allein bereitet von dem 
Apotheker R. F. Daubitz in Berlin, 


Cbarlottenſtr. 19, iſt acht zu beziehen in der 
i [1314] 


een 1 be 11 9 Sale und ſachkundige Leute unter 

edri alter in Danzi Zu 

A C. & R. Schulz, 
1312 Hundegaſſe No. 70. 


Ad. Mielke in Prauſt. 
x albert Siegel, 


Baumgartschegasse 2, 
empfiehlt sich bei vorkommenden Festlichkeiten 
zur Annahme jeder Musik-Aufführung. 


zu Bier, Wein 


Starke Flaſchen neun 


queur, fo wie alle dazu gebörigen Gläſer empf. 
1246 Wilh. Sanio. 


A= 


| Abonnements⸗Einladung. 
Die Colberger Zeitung 


Volksblatt für Pommern) 
erſcheint wöchentlich dreimal, Sonntags, Mit- 
wochs und Freitags, wird im liberalen Geiſte 
redigirt, ſucht in Leitartikeln und durch eine 
kurze, aber überſichtliche Zuſammenſtellung der 
politiſchen Ereigniſſe das VBerſtändniß der Ta: 
gesgeſchichte zu fördern, berückſichtigt namentlich 
lokale und provinzielle Angelegenheiten, bringt 
außer einem intereſſanten Feuilleton landwirth⸗ 
ſchaſtliche und Börſenberichte, Coursnotirungen, 
Schiffsliſten, Marktpreis, amtliche und Privat- 
Anzeigen und iſt das ausſchließliche Organ der 
hierſelbſt beſtehenden Aſſotiationen. j 
Der Abonnementspreis beträgt vierteljähr⸗ 
lich dei allen Königl. Poſt Anſtalten 15 Sgr. 
Inſertionen, welche weite Verbreitung finden, 
werden mit | Sgr. für die geſpaltene Corpuszeile 
oder deren Raum berechnet. 

Die Nedaction 
der „Colberger Jeilung“. 

En Leihbibltothek, Xungenmartt 17, 

mit den neueſten Werten fortdauernd ver⸗ 
ehen, empfiehlt ſich zum geneigten Abonnement, 


Dr. Scheibler's Mundwaſſer, 


nach Vorſchrift des Herrn Geh. Sanitäts⸗Raihs, 
Prof. Dr. Burow dargeſtellt, entfernt ſofort 
elbe durch das Ks Tante dal en z 

ragen künſtlicher e t 
oder von hohlen Zähnen und A ecltonen 2 
Zabnfleiſches ab hängig ist; ſchützt vor dem An⸗ 
ſetzen des Weinſteins und erhält die weiße Farbe 
der Zähne, ohne die Emaille anzugreifen. Außer⸗ 
dem iſt es ein vorzügliches Mittel gegen Zabus 
ſchmerz, wenn ſolcher von hohlen, ſtocigen 
Zähnen herrühet und dient bei derem Georauch 
hi gänzlichen Verhütung deſſelben, indem die 


Aulniß und das Wei lerſtocken dadurch paralys 
irt wird. Mit beſonderem Erfolg wird es auch 
* Wiederbefeſtigung loſer Zähne angewandt. 

Fl. nebit Gebrauchsanweiſung 10 Sar. „ 
Fl. 5 Sgr. i 
W. Neudorff & Co, Große Domſtraße 22 
in Königsberg. 

General⸗Depot für Danzig in der 
Parfümerie und Seiſen-Handlung von 
b bert Neumann, 

[5760] Langenmarkt 38. 
Umſtände halber wird die lebende 
Schildkröte nicht heute, ſondern 
Sonnabend den 26. d. Mts., 
geſchlachtet und empfehlen von 
dieſem Tage ab 


e 5 N ‘urtle 8 BILD. 


Gehring & Denzer, 

15364] Weinhandlung. 
Weiss 

Garten am Olivaerthor. 


Heute Mittwoch, deu 22, h., 
großes 
„‚Ertra-Concert, 


von der Streiche * 
3. Garde- Megmitse du König! 


In den Zwiſchenpauſen Ver⸗ 
looſung von mehreren hundert 
blühenden Topfgewächſen. 
NB. Abends brillante Garten⸗ 


beleuchtung. 
Anfang des Concerts 5 Uhr. 
Entrée 24 Sgr. F 


l 
l 


— . — — 
5 Fremde am 20. Septbr. 1863. 

uglifches Haus: Gatsbeſ. v. Braun⸗ 
ſchweig n. Gem. a. Kniewen. Dr. Wecſe a, 
Gilgenburg. Kaufl. Winzer a. Iſerlohn, Nöloeke 
a. Larlörube. 

Hotel de Berlin: Kaufl. Hochſtäpter a. 
Be lin, Henkis a Bromberg, Mariens a. Danzig, 
Prebſtihan a. Glogau, Brieſe a. Hamburg. 
Archuekt Krauſe u. Frl. Krauſe a. Berlin. 

Hotel de Thorn: Gutsbeſ. Bergmann a. 
Pommern, ne n. Fam. a. Königsberg. 
Fabritant Hemrichſen a. gamburg. Landwirtd 
Leipziger d. Brauasberg. Dr. Haberling a. 
Breslau. Kaufl. Roſenthal a. Barmen, Lauren⸗ 
tin a. Elberfelo, Ringler a. Stettin, David⸗ 
ſohn a. Berlin. 

Walter's Hotel: Dbeift Herkt n. Fam. a. 
Königsberg. Rittergutsbeſ. v. Czarnowskin Fam. 
a. Blumfelde, Timme a. Neſtempohl. Gutsbeſ. 4 
v. Naabe a. Gogolewo, Schlubach a. Gu 1 N 
Fabrikant Gottfeld a. Neustadt. Kaufm. ed: 
bardt a. Berlin. Jähnich Stampe a. Strass 
burg. Frau Generalia Weimann n. Frl. Toch⸗ 
ter a. Petersburg. Frau Reutier Hell a Gegow. 

Hotel zu den drei Mohren: Yeitaucateur 
Krentel a. Straliund. Kaufl. v. Schade a. London, 
Gärtner a. Naumburg, Rettig a. Bielefeld, 
Gearich a. Breslau, Doring a. Stuttgart. 

Dentiches Haut: Holzbändler Scholten a. 
Klewe. Supernumerar Uirich a. Marienburg. 
Kaufl. Rudnig a, Nariendurg, Löffler a. Berlin, 

Hotel de St. Petersbourg: Student 

eitzter a. Nauenburg. Kaufm. Bauſchat a. 

niterburg. Oeconom Dettloff a. Neidenburg. 
Gutsbeſ. Horch a. Brandenburg. Wattenfabrikant 
—— a, Landsberg a/ W Wagenfabritant 

immermann a. Frankfurt a/ O. 8 


4 
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